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Sachverhalt:  

Mit Antrag vom 29. Oktober 2023, eingegangen bei der Gemeindeverwaltung Eisingen am 
31. Oktober 2023, beantragt die Chorgemeinschaft „Eintracht“ Eisingen e.V. die 
Unterstützung bei der Errichtung eines Backhauses im Bereich der Bohrrainhalle (Anlage). 
Die Anträge sind hierbei wie folgt gefasst: 

1. Die Gemeinde Eisingen gestattet der Chorgemeinschaft auf besagtem Gelände die 
Errichtung eines Backhäuschens. Vertragliche Bedingungen (Erbpacht?) müssen noch 
festgelegt werden. 
Ein entsprechendes Baugesuch würde zeitnah eingereicht.  

2. Die Gemeinde Eisingen gewährt der Chorgemeinschaft einen Baukostenzuschuss lt. 
Den satzungsgemäßen Förderrichtlinien in vom Gemeinderat festzulegender Höhe. 

Aus Sicht der Verwaltung können die vorliegenden Planungen der Chorgemeinschaft 
„Eintracht“ Eisingen e.V. wohlwollend begleitet werden. Entsprechende Brotbackangebote 
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werden regelmäßig gut angenommen und sind sicherlich eine gute Ergänzung des 
kulturellen Programms in der Gemeinde.  

Die Errichtung eines entsprechenden Backhäuschens im Bereich der Bohrrainhalle ist nach 
hiesiger Einschätzung möglich, entsprechende vertragliche Vereinbarungen zwischen der 
Gemeinde und der Chorgemeinschaft „Eintracht“ Eisingen e.V. werden somit befürwortet. 

Hinsichtlich des zweiten Teils des Antrags wird auf die als Anlage 2 beigefügten 
Förderrichtlinien der Gemeinde Eisingen verwiesen. Demzufolge können gem. §7 der 
Richtlinien grundsätzlich Zuschüsse für Investitionen gewährt werden, ein Rechtsanspruch 
darauf besteht allerdings nicht.  

Gem. §7 Abs. 1 in Verbindung mit Abs. 3 der Förderrichtlinien entscheidet über die 
Bewilligung eines Antrags der Gemeinderat im Einzelfall. Die Höhe eines zu gewährenden 
Investitionszuschusses liegt hierbei bei max. 30% der Gesamtkosten, was im vorliegenden 
Fall bei zu erwartenden Gesamtkosten von rund 25.000.- € einem Zuschuss von max. 
7.500.- € entsprechen würde. 

 


